
Der Akute Periphere Arterienverschluss

Der Akute Periphere Arterienverschluss ist durch eine plötzlich einsetzende 
Minderdurchblutung (Ischämie) mit potentieller Gefährdung der Lebensfähigkeit 
einer Extremität charakterisiert.

Organschädigung und drohender Verlust einer Extremität: 

• Haut  nach 12 Stunden
• Muskulatur nach 6 – 8 Stunden
• Nervengewebe nach 2 – 4 Stunden

Aus: Leitlinien der Deutschen Gesellschaft für Gefäßchirurgie (DGG), August 2008


